
 

 

An Anlässen mangelt es nicht! Ein Jahr voller politischer Bildung 

Dass politische Bildung notwendig ist, um Jugendliche für das Leben in der hochkomplexen Welt 
vorzubereiten und unsere Demokratie zu nachhaltig zu schützen, ist mittlerweile weitestgehend 
unumstritten. In der Praxis rücken Projekte rund um gesellschaftspolitische Themen dennoch oft in 
den Hintergrund. Dieser Leitfaden soll Multiplikator*innen in der Jugendarbeit dabei unterstützen, 
politische Bildung bei der eigenen Jahresplanung stets mitzudenken und Themen rund um Demokratie, 
Mitbestimmung, Nachhaltigkeit u. v. m. einen festen Platz einzuräumen. Auch wenn diese Sammlung 
ist keineswegs vollständig ist, zeigt sie, wie vielfältig die Anlässe sind und dass sich für jede Gruppe 
Anknüpfungspunkte bieten. Wenn ihr diese andere Anlässe nutzt, teilt eure Erfahrungen gerne mit 
uns. Johanna Rohde, die die neue Netzwerkstelle für politische Jugendbildung der AEJ-NRW 
(johanna.rohde@aej-nrw.de) übernommen hat, freut sich über eure Rückmeldungen.  

 

Welche Tage bieten sich an, um Projekte der politischen Bildung anzubieten bzw. zu entwickeln? 

 Tag der …: Anlässe zur Diskussion nutzen und Bewusstsein schärfen 
o 24.01. Internationaler Tag der Bildung 
o 27.01. Internationaler Tag zum Gedenken an die Opfer des Holocaust 
o 08.03. Internationaler Tag der Frau 
o 21.03. Internationaler Tag für die Beseitigung rassistischer Diskriminierung 
o 22.03. Welttag des Wassers 
o Internationale Woche gegen Rassismus (März/April) 
o 03.05. Welttag der Pressefreiheit (UNESCO) 
o 09.05. Europatag 
o 20.06. Welttag des Flüchtlings 
o 12.08. Internationaler Tag der Jugend 
o 20.09. Kindertag 
o 21.09. Internationaler Friedenstag 
o Interkulturelle Woche (September/Oktober) 
o 17.10. Internationaler Tag für die Beseitigung der Armut 
o 16.11. Internationaler Tag für Toleranz 
o 10.12. Tag der Menschenrechte 

 X Jahr danach: Zeitgeschehen nicht aus dem Blick verlieren 
o Ukraine-Krieg (24. Februar 2022) 
o Hitze in Europa (August 2022) 
o Landtagswahl NRW (28. Juni 2022) 
o Hitze in Pakistan (Mai 2022) 
o Hochwasser im Ahrtal und Bergischen Land (Juni 2021) 

 Historisch relevante Tage: Geschichtsbewusstsein stärken, Erinnerungskultur fördern 
o 23.01.1923 Hyperinflation Weimarer Republik. 100. Jahrestag 
o 10.05.1933 Bücherverbrennung im Dritten Reich. 90. Jahrestag 
o 14.05.1948 Israel Staatsgründung. 75. Jahrestag 
o 03.10. Tag der deutschen Einheit 
o 27.11.2012 Bitcoin übersteigt die 1000$ p.E. 10. Jahrestag 

 Feiertage: Religiöse Themen anhand aktueller Fragen aufgreifen 



o Ostern: was gibt Hoffnung? Wofür brauchen wir Hoffnung? 
o Erntedank: Klimawandel 
o Weihnachten: Weihnachtsgeschichte modernisieren; Schenken gegen 

Ungerechtigkeit und Einsamkeit 
 Wahlen: Anlässe, für den Wert von Wahlen zu sensibilisieren und für eine hohe 

Wahlbeteiligung werben 
o Kommunalwahlen 
o Landtagswahl 
o Bundestagswahl 
o Wahl zum Europäischen Parlament 

 Kultur: Anlässe, um neue Perspektiven auf Popkultur zu bieten und sie zu kontextualisieren  
o Neuer Film im Kino 
o Neues Theaterstück 
o Neuer Bestseller, neues Jugendbuch 
o Bundesweiter Vorlesetag (November) 

 Sport: Großereignisse als Anlass für sportliche politische Bildung 
o Europa-/Weltmeisterschaften als Anlass für Aktionen zu Fairness/Fouls/Diversity  
o Sportereignisse an „unangemessenen“ Orten (z. B. die Fußball-WM in Katar) 

 Jubiläen: die öffentliche Aufmerksamkeit rund um Feierlichkeiten für wichtige Themen 
nutzen  

o Der eigenen Stadt 
o Des eigenen Vereins/Verbands 

 Wettbewerbe: Konkurrenz und Gewinne als Anreiz für außergewöhnliche Bildungsprojekte 
o bap-Preis Politische Bildung 2022 
o Dieter Baacke Preis für medienpädagogische Projekte, oft auch zu aktuellen 

Schwerpunktthemen 
o Jährlich neue Wettbewerbe zu Medien, Politik, Kultur usw., die oft politische 

Schwerpunktthemen vorgeben  


